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KOS/Altkadetten

TERMINPLAN 2023

Alle Daten provisorisch bzw. abhängig von den Bestimmungen

des Bundesrates / Kantons SH bezüglich Covid 19

TERMIN ANLASS WANN, WO

10. Januar KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

26. Januar AV/Hauptversammlung Rest. Altes Schützenhaus

14. Februar KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

14. März KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

18. März Wildessen Hagenhütte

25. März Preisjassen Hagenhütte

11. April KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

21. April Säulijass noch offen

9. Mai KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

13. Juni KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

7. Juli Bike to Hagen Hagenhütte

11. Juli KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

8. August KOS Lunch Rest. Schiff Mammern

12. September KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

16. September Stiftungsfest noch offen

10. Oktober KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

14. November KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

12. Dezember KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus





Starke europäische Auftritte

Nach dem grossen Umbruch in der

Mannschaft zu Saisonbeginn und

einigen gewichtigen Ausfällen durch

Verletzungen durfte man gespannt auf

die ersten Spiele in der European

Handball League blicken. Mit

Montpellier gastierte am 25. Oktober

gleich einer der meistgenannten

Favoriten auf den Gruppensieg in der

BBC Arena. Die Kadetten zeigten in

diesem EHL Auftaktspiel eine sehr

gute Leistung. Leider wurde die

beherzte Leistung schlussendlich nicht

mit einem oder zwei Punkten belohnt

und die Kadetten mussten sich knapp

mit 28:30 geschlagen geben. Eine

Woche später bejubelten die Kadetten

auswärts im ungarischen Veszprem

ihren ersten Sieg der EHL in der

Saison 2022/2023. Mit 33:25 besiegten

die Munotstädter Fejér Veszprem

deutlich. Auch beim zweiten Auswärts-

spiel wurden die Kadetten ihrer Favo-

ritenrolle gerecht. Dank einer hervor-

ragenden Angriffsquote schlugen die

Kadetten Presov mit 37:31. Nebst

Maros und Canellas mit je sechs

Treffern glänzten die Flügelspieler Lier

(sieben Tore) und der wieselflinke

Neuzugang Rikhardsson, der neun

Treffer zum klaren Sieg beitragen

konnte. Nun stand die europäische

Bewährungsprobe auf dem Programm,

denn als nächsten Gegner begrüssten

die Kadetten niemand geringeres als

den letztjährigen Champion, S.L.

Benfica. In einer hochdramatischen

und vor Spannung kaum zu über-

bietenden Schlussphase holten sich

die Kadetten die nächsten 2 Punkte.

Rikhardsson bewies seine Nerven-

stärke, erzielte er doch nach der

Schlusssirene per Penalty den umju-

belten Treffer zum 26:25 Sieg. Mit

diesem Sieg schlossen die Kadetten

zum punktgleichen Bundesligisten

Frisch AUF Göppingen auf. Genau

dorthin mussten die Kadetten zur

nächsten Auswärtsbegegnung reisen.

Nach gutem Start riss der Faden und

die Kadetten lagen zwischenzeitlich

gar mit sieben Treffern im Rückstand.

Frisch AUF schien unter ihrem neuen

Trainer Markus Baur Mitte der ersten

Halbzeit alles im Griff zu haben. Doch

die Kadetten bewiesen ihr Kämpfer-

herz. Mit lautstarker Unterstützung der

gut 70 mitgereisten Fans schafften sie

tatsächlich die Wende und durften die

nächsten zwei Punkte in der EHL

bejubeln. Damit festigten die Kadetten

den zweiten Tabellenplatz und haben

nun sehr gute Chancen, die KO-Runde

zu erreichen.

Leider lief es dem amtierenden

Schweizer Meister in der heimischen

Meisterschaft dagegen nicht immer

nach Wunsch. Gegen den HC Kriens-

Luzern mit Superstar Andy Schmid

mussten die Kadetten gleich zwei Mal

als Verlierer vom Platz. Dazu kam

auch noch die empfindliche Auswärts-

niederlage gegen GC Amicitia und

auch gegen den HSC Suhr Aarau

gelang zu Hause nur ein Unent-

schieden. Bis zum Jahresende folgen

noch weitere wichtige Spiele sowohl

international wie auch national.

Gespannt sein darf man auf das

Rückspiel der EHL gegen Frisch AUF

Göppingen. Daneben stehen auch

noch wichtige Spiele in der QHL auf

dem Programm. Hier müssen die

Kadetten unbedingt Punkte holen,

wollen sie sich eine gute Ausgangs-

lage für die Playoffs im kommenden

Frühling erschaffen. Zum «Dessert»
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Frisch AUF Göppingen wurde bekannt,

dass er für den Rest der Saison zum

polnischen Spitzenteam Wisla Plock

wechselt. Mit seiner sympathischen Art

und den vielen starken Leistungen in

den nationalen und internationalen

Einsätzen für die Kadetten bleibt er

den Kadettenfans in bester Erinnerung!

Herzlichen Dank! Den umgekehrten

Weg macht dafür Kristian Pilipovic! Er

kehrt nach Schaffhausen zurück und

wird bis 2025 wieder für die Kadetten

Schaffhausen zwischen den Pfosten

stehen. Herzlich willkommen zurück!

Barbara Imobersteg

Mediensprecherin

Kadetten Schaffhausen

steht dann noch das Duell gegen Pfadi

Winterthur im Achtelfinal des

Schweizer Cups am 22.12. auf dem

Programm. Gleichtags bekommen es

die Spieler der Espoirs im Cup

Achtelfinal mit den HC Kriens-Luzern

zu tun.

Für die Kadetten gilt es, ihre Angriffs-

leistung noch zu verbessern und dabei

die gute Verteidigung zu etablieren.

Hinter der kompakten Verteidigung

zeigte Ignacio «Nacho» Biosca nach

dem Weggang von Kristian Pilipovic

ganz starke Leistungen. Bei vielen

Spielen national wie auch international

war er ein Garant für den Erfolg der

Orangen. War – denn kurz nach dem

phantastischen Auswärtserfolg gegen

8
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Spiel gegen den HC Kriens-Luzern
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Fotos: oben Spiel gegen HC Kriens-Luzern, unten gegen Frisch AUF Göppingen
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Spiel gegen Frisch AUF Göppingen 
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Schaffhuuse zeigt Herz

Benefizturnier 

Kadetten Schaffhausen - FC Schaffhausen

Die Kadetten Schaffhausen und der FC Schaffhausen gemeinsam – am 22.

Januar 2023 spielen die beiden Vereine in der BBC Arena für die «Stiftung altra

schaffhausen».

«Stell Dir vor, die Stars der Kadetten und des FCS spielen in der BBC Arena eine

Halbzeit Handball und eine Halbzeit Fussball gegeneinander», so kündigten die

Verantwortlichen der Kadetten Schaffhausen und des FC Schaffhausen das

gemeinsame Projekt an der Herbstmesse an. Joan Cañellas gegen Raúl Bobadilla

– Jonas Schopper gegen Serge Müller! Die Torhüter Ignacio Biosca und Francesco

Ruberto, versuchen die Stars zu stoppen!

Und dies für einen guten Zweck. Die «Stiftung altra schaffhausen», welche

Menschen mit Beeinträchtigung unterstützt und sich für soziale Gerechtigkeit

einsetzt, wird von beiden Clubs mit diesem Event begünstigt.

Mithelfen können alle, indem sie ihre Mannschaft am 22. Januar 2023 um 17 Uhr

in der BBC Arena unterstützen. Nach dem Spiel stehen die Spieler selbst-

verständlich für Fotos und Autogramm-Wünsche zur Verfügung.

Der Vorverkauf beginnt am 1. Dezember im Meetingpoint Schaffhausen und auf

den Geschäftsstellen der Kadetten und des FC Schaffhausen. Saisonkarten gelten

für diesen Tag nicht.
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Elite-Teams mit insgesamt guter

Zwischenbilanz

Die Kadetten Nachwuchsteams haben

alle ein gutes Drittel der Spiele ab-

solviert. Am meisten Mühe in die

Saison zu kommen hatte die U19 Elite.

Nach einem schwierigen Auftaktpro-

gramm konnte sich das Team aber zu-

letzt deutlich steigern und trotz einiger

Verletzungssorgen 6 Punkte aus den

letzten 4 Spielen mitnehmen. Somit

konnte der Anschluss ans Mittelfeld

wiederhergestellt und neues Selbst-

vertrauen für die kommenden Auf-

gaben getankt werden.

Sehr erfreulich präsentiert sich das Bild

bei der U17 und U15 Elite. Beide

Teams stehen nach 11 Spielen auf

Rang 3 und halten den Anschluss an

die Tabellenspitze. In beiden Katego-

rien zeichnet sich ein spannendes

Rennen um die ersten Plätze ab und

auf die beiden Kadetten-Teams warten

noch viele fordernde und spannende

Begegnungen. Mit Levin Wüthrich und

Gwendal Dussey durften zudem zwei

U17 Elitespieler im November ihre

Länderspielpremiere erleben.

Die U13 Elite, die die erste Saison in

der höchsten Liga spielt, konnte mit 2

Siegen aus 7 Spielen bereits spannen-

de Akzente setzen. Nun gilt es natür-

lich, an gezeigtes anzuknüpfen, sich

rasch und stetig weiterzuentwickeln

und sich am Elite-Niveau festzu-

klammern.

Mit dem gelungenen Start der U7-

Trainingsgruppe nach den Herbstferien

haben die Kadetten erstmals ein

Angebot auf dieser Stufe. Die Kinder

kommen wöchentlich mit Begeisterung

und erleben eine intensive und

spannende Sportstunde mit viel

Bewegung, Spiel und Spass.

Interessierte Kinder können sich noch

melden - es gibt noch wenige freie

Plätze.

Nun stehen im Dezember noch einige

Spielrunden für alle Teams an. Die

Nachwuchshandballer sollten sich

nochmals voll auf die nächsten Ent-

wicklungsschritte individuell und als

Team fokussieren um auch weiterhin

für Furore sorgen zu können – ins-

besondere im Verteidigungsverhalten

besteht noch Luft nach oben – streng

nach der alten Teamsportweisheit

«Offense wins games, defense wins

championships!»

Marco Lüthi, Chef Nachwuchs

Kadetten Schaffhausen

Handball
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Frauenhandball in Schaffhausen

Damenhandball hat bei den Kadetten

seit 50 Jahren Tradition. Um das Jahr

1991 begann eine enge Zusammen-

arbeit der Kadetten mit Gelb-Schwarz,

welche zur Gründung des DHC

Schaffhausen führte.

Heute repräsentiert die Spielgemein-

schaft (SG) Schaffhausen den Frauen-

handball in Schaffhausen. Die SG wird

getragen durch die Vereine Gelb-

schwarz, Kadetten, KJS sowie den

Pfader Neuhausen.

Die Meisterschaft bestreiten 3 Teams:

• Frauen 3. Liga

• Juniorinnen U18 Promotion

• Juniorinnen U14 Promotion

André Brütsch

F3: Seit Jahren an der Spitze dabei

Nachdem die beiden traditionsreichen

Vereine einige Jahre im eigenständi-

gen Verein DHC Schaffhausen den

Frauen-Handball pflegten und förder-

ten, setzte sich ab der Saison 2008/

2009 die erneute Zusammenarbeit

zwischen Gelb-Schwarz und den

Kadetten fort.

In dieser Zeit hat sich das Kader

naturgemäss immer wieder geändert,

ist mangels Nachwuchs aber tenden-

ziell älter geworden. Trotzdem er-

spielte man sich mehrfach die

Teilnahme an Aufstiegsspielen in die 2.

Liga, ganz gereicht hat’s bis jetzt nicht;

viel gefehlt hat aber nicht. Ebenso

erreichte das Team mehrere Halbfinal-

und sogar eine Final-Teilnahme am

Handball-Regional-Cup. Diese Teil-

nahme hat dann als Highlight zu einem

Spiel im Schweizer Cup gegen den

HSC Kreuzlingen aus der Frauen-NLA

geführt.

Nebst den sportlichen Belangen ist auf

der Stufe 3. Liga auch das persönliche

Umfeld sehr wichtig. Die gesunde

Mischung von sportlichem Ehrgeiz,

verbunden mit Spass und Freude am

Handballsport und innerer Verbunden-

heit zeichnet das Team aus und

ermöglicht darin das Zusammenspiel

von Alt und Jung. Die Integration von

jungen Spielerinnen in ein Team mit

langjährigen, engagierten Spielerinnen,

teils mit Nationalliga oder Interregio-

naler Erfahrung, gelang und ermög-

lichte auch Neuzugänge mit viel oder

wenig handballerischer Erfahrung. Das

Kader war aber knapp und ein ganz

wichtiges Element für die Sicherung

und Entwicklung des Frauen-Handball

in Schaffhausen fehlte: Der Nach-

wuchs.

Mit dem Start in die neue Saison

bekam das Projekt "Frauen-Handball

in Schaffhausen" Schwung und

Dynamik. So installierten wir gemein-

same Trainings mit der FU18 und

haben in verschiedenen Spielen mit

deren Unterstützung gespielt. In der

Meisterschaft sind wir ungeschlagen

und liegen an der Tabellenspitze.

Dieser Erfolg wird durch ernsthafte

Verletzungen wie noch nie getrübt (2x

Kreuzband, 1x Bänderriss am Fuss, 1x

Schulter). Diese Ausfälle werden uns

in der Finalrunde beschäftigen, nichts-

destotrotz ist der Blick nach vorne und

oben gerichtet. Umso mehr würden wir

uns über weitere Zugänge freuen und

sind froh, dass mit den zwei

Juniorinnen-Teams eine Zukunfts-

perspektive besteht.

Thomas Pfenninger

FU18: Und plötzlich gewinnen wir

Wir, die FU18, üben drei Mal

wöchentlich mit einer guten Trainer-

betreuung von Elia Schudel und André

Brütsch, sowie regelmässigem
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Training mit den Damen von Gelb-

Schwarz Schaffhausen (3. Liga), den

Umgang mit dem Ball.

Das erste Spiel der Saison war ein

erfolgreiches Cupspiel, gefolgt von

weiteren sieben gewonnenen von acht

Meisterschaftsspielen.

Zu diesem Erfolg kommen wir nur

durch hartes Training, viel Disziplin und

einem unfassbaren Team- und Kampf-

geist, in den Trainings als auch in den

Spielen.

Hana Ivosevic

FU14: Es braucht viel Geduld und

die haben wir

Als nach den Sommerferien der

Trainingsbetrieb mit den neuen Trai-

nern Carina Schmid, Marco Schlatter

und Fabian Messerli und als neu

aufgestellte SG Schaffhausen startete,

waren wir alle – Juniorinnen, Trainer-

crew und Eltern – ganz gespannt auf

die kommenden Wochen. Denn nach

Abgängen in die FU18 und ohne Neu-

zugänge von jüngeren Teams wurde

die FU14 zwar gemeldet, stand aber

bis zum Saisonstart stark auf der

Kippe.

Schliesslich konnte für die ersten

Meisterschaftsspiele knapp eine

Mannschaft gestellt werden. Die

Mädchen powerten über 60 Minuten

auf dem Feld und die Coaches suchten

verzweifelt nach nicht existenten

Wechselmöglichkeiten.

Glücklicherweise haben über die

Wochen weitere Mädchen den Weg

zum Handball gefunden und sich im

Team bestens integriert, sodass die

Qualität im Trainings- und Spielbetrieb

kontinuierlich gesteigert werden kann.

Eine Zielsetzung, die von den Trainern

gesetzt wurde: In der Breite noch viel

mehr wachsen.

Die junge Mannschaft – bis auf eine

Juniorin allesamt im jüngeren FU14

Jahrgang – hat im Ligaalltag zu

beissen und vermochte während der

Vorrunde noch keine Punkte einzu-

fahren. Allerdings zeigt der Trend

aufwärts, so wurde jedes Rückspiel

der Vorrunde mit einer niedrigeren

Tordifferenz als das Hinspiel beendet.

Das zu erkennen und vor allem auch

die individuellen und kollektiven Fort-

schritte, der Plausch am dynamischen

Mannschaftssport zu spüren ist eine

zweite Zielsetzung des Teams. Neben

dem üblichen Trainings- und Liga-

betrieb waren für die FU14 gerade

Events wie das verlängerte Trainings-

weekend gemeinsam mit den U13

Jungs der Pfader Neuhausen in den

Herbstferien oder das gemeinsame

Training mit den NLA-Handballern der

Kadetten ganz besondere Highlights

für die Girls.

Wir trainieren konsequent weiter mit

den begeisterten Mädchen, jeweils am

Montag 17.30 h – 19.00 h in der Drei-

fachhalle Breite und am Donnerstag

17.30 h – 19.00 h in der BBC Arena

und sind jederzeit offen für neue

Mädchen in den Jahrgängen 09/10/11.

Fabian Messerli

Ein Training mit dem «1» -

Schaffhauser Frauenteams trainie-

ren mit den Handball-Profis

Gemeinsam trainieren und den

Frauenhandball vorantreiben: Am 15.

Oktober führten die Kadetten-Spieler

aus der 1. Mannschaft ein Training mit

Frauen- und Juniorenmannschaften

aus der Region Schaffhausen durch.

Ein Vormittag im Zeichen des

Schaffhauser Frauenhandballs: Die

Kadetten Schaffhausen organisierten

zur Förderung des Frauenhandballs in
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der Region einen Trainings-Vormittag

in der BBC Arena. Angeleitet wurden

die Spielerinnen von den Handball-

Stars aus der 1. Mannschaft. Jonas

Schopper, Torben Matzken, Nacho

Biosca und Jost Brücker unterstützten

die jungen Sportlerinnen mit Tipps und

Tricks bei verschiedensten Übungen.

Um Punkt 9 Uhr begann das Training

in der BBC Arena mit einer kurzen

Einführung von André Brütsch, einem

der FU18-Trainer. Neben den drei

Damenmannschaften fand sich auch

eine begeisterte Gruppe der U13-

Junioren in der Halle ein. «Ziel war es,

einen Plauschanlass für den Nach-

wuchs zu organisieren. Die Kinder und

Jugendlichen sollen motiviert bleiben

und die Freude am Handball nach

aussen tragen», so der handball-

begeisterte Mitorganisator, der den Tag

gemeinsam mit den anderen Trainern

der Mannschaften, Fabian Messerli,

Elia Schudel, Thomas Pfenninger,

Marco Schlatter und Carina Schmid,

betreute.

Lernen von den Profis

In über zwei Stunden übten sich die

Handballerinnen und Handballer in

verschiedenen Gruppen im Tor, am

Kreis sowie auf der Flügelposition –

gecoacht von «Schoppi», Torben,

Nacho und Jost. Der Fokus des

Trainings lag auf Einzeltechnik-

Übungen. «Die Tipps sind immer

nochmal etwas Besonderes, wenn

man sie von einem Profi hört», meint

André Brütsch. «Die Spielerinnen

waren voll konzentriert und konnten

die ersten technischen Tipps direkt

umsetzen», freut sich F3- und FU14-

Trainer Fabian Messerli.

Zum Abschluss konnten die

Nachwuchsspielerinnen und -spieler

das Erlernte in einem Match gleich

zeigen – mit den NLA-Spielern als

Coaches am Spielfeldrand. «Die Kids

waren topmotiviert. Es ist wichtig, dass

wir im Handballsport auf allen Alters-

stufen beide Geschlechter an-

sprechen», so Jonas Schopper, der die

Mädchen am Kreis unterstützte. Ganz

begeistert zeigt sich Jana Walter, die

bei den FU14 spielt: «Das Training hat

sehr viel Spass gemacht. Torben hat

unserer Gruppe gezeigt, wie wir mehr

täuschen und besser verteidigen

können», so die Juniorin.

Neben der Konzentration, welche die

jungen Spielerinnen an den Tag legten,

kamen der Spass und die Freude

keinesfalls zu kurz. Es wurde viel

gelacht in der BBC Arena. Und

anschliessend an das gut zweistündige

Training blieb genug Zeit für

Autogramme auf Trikots, Handbällen

oder Handyhüllen. So nahm ein

gelungener Handballanlass mit den

Schaffhauser Frauenmannschaften,

bei dem sie den Profis auf Augenhöhe

begegneten, ein Ende. Der Tag hat

einmal mehr gezeigt: Handball

verbindet – Jung und Alt, Mädchen und

Jungen.

Lara Gansser

Die Kadetten wollen den

Frauenhandball fördern

Der Bereich Leistungssport der

Kadetten, der auch einen grossen Teil

der Nachwuchsförderung finanziert

und für die Elite-Junioren Teams in

Zusammenarbeit mit der Suisse

Handball Academy Strategie und

Massnahmen entwickelt hat, wird

aufgrund des grossen Interesses den

Aufbau eines attraktiven Angebotes für

handballbegeisterte Juniorinnen unter-

stützen. Nach Aussen bereits sichtbar
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ist diese Unterstützung über die

traditionellen Orange-Schwarzen

Tenues. In Zusammenarbeit mit der

Gemeinnützigen Stiftung Schweizers-

bild konnten zumindest für den

heutigen Bedarf genügend Trainings-

möglichkeiten zur Verfügung gestellt

werden. Mit der Suisse Handball

Academy wurde zudem vereinbart,

dass deren Angebote Schritt für Schritt

auch für Juniorinnen geöffnet werden.

Zudem werden – wie bereits berichtet

– gelegentliche Trainings mit Cracks

des QHL Teams der Kadetten organi-

siert. Die Kadetten Handball AG hat

vor Jahresfrist eine erste Studie ihres

Verwaltungsratsmitgliedes Sandra

Portmann (eine der vielen aus den

Kadetten hervorgegangenen NLA-

Spielerinnen) zum Ausbau des Ange-

botes im Damen Handball diskutiert

und eine entsprechende gezielte

Förderung und – auch finanzielle –

Unterstützung beschlossen. Nach dem

Rücktritt von Sandra Portmann aus

dem VR (geplanter Auslandaufenthalt)

laufen Gespräche mit einer

ehemaligen Handball Bundesliga

Spielerin mit dem Ziel, sie an der

nächsten GV zur Wahl in den

Verwaltungsrat vorzuschlagen. Die

Führung Kadetten-Leistungssport ist

sich bewusst, dass der Aufbau Geduld

erfordert und viele Jahre dauern wird,

bevor möglichst in allen Alterskate-

gorien auch die Juniorinnen aus der

Region Schaffhausen den Aufstieg in

die Elite Ligen schaffen werden und

auf dieser Grundlage auch ein Aufstieg

in die 1. Liga oder gar die Nationalliga

realistisch sein wird. Doch wie bei den

Junioren und Herren, wo der Aufbau

vor rund 50 Jahren begann und nach

20 Jahren der Anschluss an die natio-

nale Spitze geschaffen war, ist auch

für die Juniorinnen und Damen der

Region eine ambitiöse Zielsetzung

machbar. Dank der Erfahrung im

Aufbau solcher Strukturen und dem

Angebot der Suisse Handball Academy

wird der Weg zum Erfolg sicher kürzer

sein als damals bei den Junioren und

Herren.

Mark Amstutz
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aufmerksame Girls

und Jungs
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Handball

die stolzen FU-14

die U13 hat für dieses Turnier 

ihr Trainings Weekend unterbrochen
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Handball

… das Bild spricht für sich …

die FU18
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Handball

Die Krönung … Autogrammstunde

Vorbereitung auf das Spiel
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Handball

oben: FU18 mit den Cracks

unten: ganz stolz im neuen Tenue
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Die klare

Linie

aus einer Hand!
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Säle für jeden Anlass bis 140 Personen

Grosse Gartenwirtschaft

Mittwoch Ruhetag

Rietstrasse 1, 8200 Schaffhausen

Telefon 052 625 32 72

Telefax 052 625 32 63

Homepage  www.schuetzenhaus.ch

e-Mail info@schuetzenhaus.ch

Res t aurant  zum  a l t en  Schüt zenhaus



Holzertag

in der Kadetten Hütte am Samstag 

22. Oktober 2022

Um 08.00 Uhr trafen sich 14 arbeitswil-

lige Helfer bei der Kirche Merishausen,

um auf dem Hagen in der Kadetten

Hütte die Holzete 2022 in Angriff zu

nehmen.

11 Helfer waren KOS Mitglieder. Dies

waren: Föhreli, Fade, Riegel, Wurzle,

Schupf, Schmirko, Trek, Blitz, Fez,

Pass und Deal.

Ebenso halfen noch mit: Markus

Schilling, Marco Gabrieli und

Hanspeter Stücheli.

Wir haben an diesem Tag 6 Ster Holz

verarbeitet, was wiederum eine super

Teamleistung ist!
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Marco hat im Hütteneingang Tablare 

montiert, um ein bisschen Ordnung zu 

schaffen mit den Kissen etc. sowie im 

WC Tablare auf der rechten Seite 

montiert, was ein hygienischer 

Eindruck hinterlässt.
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Schupf und Hanspeter

haben den Schlafsaal

gereinigt und weitere

Reinigungsarbeiten in der

Hütte ausgeführt.



Das feine Mittagessen bestehend aus

einem Mischsalat, hausgemachtem

Hackbraten mit Nudeln wurde von

Sabine und Susi zubereitet. Herzlichen

Dank dafür. Dazu gab es

ausgezeichneten Rotwein – Octavia

vom GVS.

Dies war wieder einmal ein schöner,

strenger, leider nicht unfallfreier

Arbeitstag. Pass hat sich beim

Reparieren der Fräse den Zeigfinger

gebrochen.

Renato Chiozza v/o Deal
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Wildessen

18. März 2023  18.30 Uhr 

KOS Hütte

Kosten pro Person CHF 33.--

*Anmeldung a.heller@gvs-weine.ch

Anmeldeschluss 17. Februar 2023

KOS/Altkadetten
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Mit Schmerz und Trauer mussten wir in diesem Jahr Abschied nehmen von vier

langjährigen und treuen KOS-Kameraden.

KOS/Altkadetten

11.01.2022 Schüle Kurt Bimbo 23.08.1944 - 11.01.2022

17.07.2022 Fehr Rolf Gwaag 02.09.1929 - 17.07.2022

01.09.2022 Streit Alexander Klimper 25.09.1920 - 01.09.2022

18.11.2022 Bühlmann Rolf Pop 15.09.1953 - 18.11.2022

KOS Altkadetten Weidling zu verkaufen

Modell Waldmeier, Baujahr 1995

gepflegter Zustand, letzte MFK Prüfung 2019

Verkauf ohne Fahrgeschirr auf Frühjahr 2023

Interessenten melden sich bitte beim Weidlingswart

Roland Brütsch v/o Ferrit r.bruetsch@bruetsch.ch 

Voranzeige – bitte Datum für KOS reservieren

Donnerstag, 26. Januar 2023 um 19.00 Uhr Rest. Zum alten Schützenhaus

Aufnahme-Sitzung und Hauptversammlung

Separate Einladung mit Traktanden folgt.



KOS/Altkadetten Ü60

Besuch im Museum zum Zeughaus

am 8. November 2022

20 Teilnehmer versammelten sich um

11 Uhr auf dem Platz vor dem Museum

zum Zeughaus. Peter Schudel v/o Solo

organisierte einen Besuch im Museum.

Herr Jürg Reist, seines Zeichens

Besucher Disponent und Organisator

von Führungen, begrüsste die Gruppe

und stellte uns sein Programm vor. In

der Annahme, dass die meisten die

Ausstellungen im Museum kennen,

offerierte er uns einen Vortrag über

eine Hilfsaktion, die vermutlich in

diesem Ausmass kaum einer kannte.

Er war damals im Zeughaus Kloten

tätig. Gleichzeitig wollte Herr Reist die

Wandlungen der Eidgenössischen

Zeughäuser und deren heutige

Organisation vorstellen und erklären.

Wir verschoben uns demnach in den

Vortragssaal in der ersten Etage. Herr

Reist stellte sich und seine um-

fassenden Tätigkeiten vor und freute

sich, uns vorerst die heutigen

Tätigkeiten verschiedener Zeughäuser

zu erklären, dann aber einen kaum

bekannten Höhepunkt vorzustellen, die

Hilfe und deren Organisation für

KOSOVO zu erläutern. Dabei hörte

man kaum ein Räuspern der Zuhörer

über diese spannenden und aufwändi-

gen Projekte und Arbeiten. Die

Drehscheibe war das Zeughaus in

Kloten, wo damals Herrn Reist eine

verantwortungsvolle Tätigkeit und

Zuständigkeit oblag. Partnerorganisa-

tionen waren die Kriegsmaterialver-

waltung, das Rote Kreuz und das

Eidgenössische Departement für

auswärtige Angelegenheiten.

Ein erster Einsatz in 20 Tagen im April

1999 waren 40t Lastwagen, die für die

20'000 Flüchtlinge 266 Universalzelte

und 126 Pferdezelte, 35'000 Schlaf-

säcke, 20'000 Unterlagen, 26'000

Wolldecken im Gesamtwert von 16

Mio. CHF lieferten. Vom Mai bis Ende

Juni wurde dann eine russische

Iljuschin II-76 Frachtversion gechartert,

die nochmals eine ähnliche, grössere

Lieferung mit zusätzlich Konserven

und Nahrungsmittel von 302t, Palett-

wagen, Gabelstapler, Werkzeug-

sortimente und Sanitätsmaterial (SRK)

per Flug überbrachte.
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Die sog. ALBA-KOSOVO Organisation

leistete mit Unterstützung von Partnern

viele Arbeitsstunden:

• 1'570 Std. Zeughaus Kloten

• 805 Std. Soldaten und

Uem RS Kloten

• 2'900 km Lastwagenkilometer 

Zgh Kloten

• 430 Gabelstapler-Std.

Flughafen + intern

Eine besondere und spezielle Leistung

war der Transport von Kühen nach

Pristina. Im September bis Oktober

2000 wurden

insgesamt

1'750 trächti-

ge Kühe in

den Kosovo

geflogen.

Eine träch-

tige Kuh

kostete

damals ca.

1'500.- CHF

Der Gesamtwert betrug 4 Mio. CHF.

Zur Infrastruktur auf dem Flughafen

Kloten wurden zwei grosse Pferdezelte

aufgestellt.

Eine DC-8, ein ehemaliges

Passagierflugzeug einer Afrikanischen

Fluggesellschaft, wurde umgebaut

durch eine spezielle Konstruktion für

Tiertransport. Nachgerüstet für Kühe

wurde das Flugzeug in der Schweiz

zum Transport nach KOSOVO.

Alle 20 Teilnehmer des interessanten,

unbekannten Vortrags danken Jürg

Reist vielmals für das Engagement und

die Organisation zum Apéro in der

„Museumsbeiz“.

Wir wünschen Jürg Reist und dem

Museum zum Zeughaus noch einen

langjährigen Bestand mit der Einsicht

und Unterstützung von Stadt und

Kanton Schaffhausen.

Nach dem Apéro in der „Museumsbeiz“

trafen sich die „KOS-ler“ im Restaurant

„Zum Alten Schützenhaus“ zum

Mittagessen. Pot-au-feu oder Schnitzel

mit Gemüse und Nudeln an einer

Pilzrahmsauce standen zur Auswahl,

was allen sehr gut bekam. Der Rotwein

hob die Stimmung an und die Crème

mit Rahm und Kaffee wurden sehr

geschätzt.

Offiziell war der gediegene und durch

Solo gut organisierte Anlass der ü60

um zirka 15 Uhr beendet, da

anschliessend der kleine Saal für eine

andere Veranstaltung wieder besetzt

wurde.

Die ü60-Teilnehmer muntern alle auf,

diese Tradition der ü60 weiter zu

pflegen. Es sind dies: Mungg, Gyspel,

Spatz, Top, Schmiss, Spitz, Solo,

Strick, Kaba, Strolch, Volta, Pfiff,

Sperber, Fox, Pol, Silo, Chelle, Büeli,

Print, Welle, Calm und der Verfasser

Lux

32

KOS/Altkadetten



Begrüssung im MIZ

Mittagessen ü60 im Rest. zum alten Schützenhaus

■

Jürg Reist beim Vortrag
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Unihockey

U18

Auch an die dritte Meisterschaftsrunde

reiste die U18 als kleine, junge

Gruppe. Die Gegner hatten ein klar

grösseres, erfahreneres Kader und

machten das Spiel. In den zwei

Spielen gab es eine konstante

Steigerung. Es reichte nicht ein Spiel

zu gewinnen, dennoch konnte dem

Zweitplatzierten in der letzten Hälfte

ein 1:1 abgeknöpft werden. Das ist ein

versöhnlicher Abschluss für die junge

Truppe, worauf aufgebaut wird.

Sportliche Grüsse

das U18 Trainerteam

Herren

Nach einem erholsamen Sommer

begann die neue Saison am 14.09.22.

Die Kadetten können mit einem

grossen Kader in die Saison starten,

da wir mehrere vielversprechende

Junioren in die erste Mannschaft

aufnehmen konnten und einzelne

Spieler nach Schaffhausen zurück-

kehren. Wir möchten an dieser Stelle

noch den Spielern danken, die ihre

Unihockeykarriere auf diese Saison

beendeten und über die Jahre mit viel

Einsatz sportlich und persönlich viel für

unsere Mannschaft geleistet haben.

In unserer Gruppe der dritten Liga, hat

sich auf die Saison 22/23 einiges

getan. Mit zwei neuen Mannschaften

aus der vierten Liga und zwei

Absteigern, die aus der zweiten Liga

zurückkehren, verspricht sie viel

Abwechslung und Spannung für die

laufende Saison.

Die Schaffhauser starten erfolgreich im

ersten Spiel gegen den Absteiger

Glattal Falcons II. Trotz eines enttäu-

schenden ersten Drittels beweist die

Mannschaft unter Leitung von Dominik

Uehlinger, dass sie sich nicht

einschüchtern lassen und drehen das

Spiel nach einem 2:3 Rückstand

souverän und gewinnen mit 7:4.

Zuhause legt man gegen den

technisch starken Gegner aus

Winterthur, HC Rychenberg II, nach.

Die Stimmung in der Halle spiegelt

sich im Spiel und wir gewinnen

verdient mit 6:3. Doch die Sieges-

strähne hält nicht lange. Schon im

dritten Spiel muss man sich gegen

Tägerwilen mit 4:5 in einem hart

umkämpften Spiel geschlagen geben.

Die Schaffhauser lassen sich davon

aber nicht unterkriegen und behaupten

weiterhin den zweiten Tabellenplatz

gegen den Aufsteiger Baden-

Birmensdorf II. Bevor die WM in der

Schweiz in den Vordergrund rückt,

können die Kadetten noch einmal ihre

Qualitäten vorführen. Mit einem 7:1

Sieg gegen Innebandy Zürich 11

gehen sie mit einem guten Gefühl und

motiviert in die spielfreie Zeit.

Obwohl man 3 Wochen auf Spiel-

sonntage verzichten muss, wird in der

BBC weiterhin hart gearbeitet, um

noch stärker zurückzukehren. Als

erster Gegner erwartet sie den

altbekannten Gegner aus Wyland.

Gegen die Wyländer müssen sich die

Schaffhauser zum zweiten Mal in

dieser Saison geschlagen geben. Nun

heisst es dieses Spiel so gut wie

möglich zu verarbeiten um das

Kalenderjahr mit zwei starken

Leistungen abzuschliessen. Mit

erheblich dezimierten Kader kann man

gegen den STV Berg in der siebten

Runde ein Zeichen setzen. Die

Schaffhauser finden zur Spielfreude

zurück und können dank dem 7:4 Sieg

den zweiten Tabellenplatz verteidigen.



Jetzt heisst es, diese Leistung vor

Heimpublikum gegen die Glattal

Falcons zu bestätigen und das Jahr mit

einer weiteren starken Leistung zu

beenden.

Wir freuen uns auf jede Unterstützung

und blicken mit Zuversicht auf die

kommenden Spiele!

Tobias Rechsteiner, Spieler

Damen

Als Damen der Kadetten starteten wir

mit einem sehr kleinen Kader in diese

Saison. Junge, unerfahrene Spielerin-

nen ergänzen unser Team.

Wir freuten uns auf den Saisonstart.

Leider war der Start nicht sehr

erfolgreich. An den ersten beiden

Spieltagen nahmen wir keinen Punkt

mit nach Schaffhausen. Erst am dritten

Spieltag, nach intensiven Trainings zu

Hause, konnten wir mit einem Sieg

und einem verdienten Unentschieden

3 Punkte nach Schaffhausen bringen.

Sehr motiviert gehen wir in die

Weihnachtspause und wollen im

neuen Jahr an die Erfolge des letzten

Spieltages anknüpfen.

Besonders freuen wir uns auf die

Heimrunde am 19. Februar 2023, um

vor unserem Publikum zu spielen.
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Das Info Redaktionsteam 

wünscht allen frohe Festtage 

und alles Gute im neuen Jahr

Bliibed gsund!
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Redaktionstermine 2023

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 1 / März 2023 28. Februar 2023 Ende März 23

Nr. 2 / Juni 2023 31. Mai 2023 Ende Juni 23

Nr. 3 / September 2023 31. August 2023 Ende September 23

Nr. 4 / Dezember 2023 30. November 2023 Ende Dezember 23







Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M.

eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am

Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle

Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei

schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die

Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu

entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann

der Belegungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.

http://www.kos-altkadetten.ch


P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch


